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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV 1889 Stockheim II : SV Langenau 
Donnerstag, 06.04.2023, 20:00 Uhr

TSV 1889 Stockheim II gegen SV Langenau 2:8

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) traf der TSV
1889 Stockheim II am Donnerstag, den 06. April im 20. Saisonspiel auf den SV Langenau. Die Gäste
entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 11:26 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Greser, Klemm und Vetter.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Martin /
Gößwein gegen Greser / Klemm. Da war final wirklich nichts zu holen. Kestel / Weißbach verloren
dann ihre Partie gegen Vetter / Volk unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Das musste man neidlos
anerkennen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Benjamin Vetter konnte Hans Martin anschließend den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Klaus Kestel das Spiel gegen David Greser, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Dann ging
es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Beim 6:11, 11:6, 12:10, 11:7-
Erfolg gegen Christian Volk kam Henry Weißbach nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen im Anschluss
Jonas Gößwein bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander Klemm ab dem ersten
Ballwechsel. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des TSV 1889 Stockheim II und des SV
Langenau in die Box. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage
jedoch für Hans Martin gegen David Greser. Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Klaus Kestel hatte gegen Benjamin Vetter bei seiner
Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Es dauerte eine Weile, bis Henry Weißbach seine 2:3-
Niederlage gegen Alexander Klemm hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte
ein 1:8. Jonas Gößwein wehrte eine 1:0 Satzführung von Christian Volk ab und fuhr den Punkt für
das Heimteam noch ein. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Gößwein nun 5 Siege bei
3 Niederlagen aus. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV 1889 Stockheim II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 25:15 bei 12 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft des SV Langenau erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 25:15. Auch für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TSV 1889 Stockheim II

Doppel: Martin / Gößwein 0:1, Kestel / Weißbach 0:1 
Einzel: H. Martin 0:2, K. Kestel 0:2, H. Weißbach 1:1, J. Gößwein 1:1 

 SV Langenau
Doppel: Greser / Klemm 1:0, Vetter / Volk 1:0 
Einzel: D. Greser 2:0, B. Vetter 2:0, A. Klemm 2:0, C. Volk 0:2
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